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Inkasso in der Schweiz 

1. Rechnung stellen 

• Mit klarer Zahlungsfrist (z.B. 10 Tage)  
• Unterlagen sauber aufbewahren (Vertrag, Offerte, etc.)  

2. Zahlungserinnerung 
• Optional, per E-Mail oder Post  

3. Mahnung (formal) 

• Immer eingeschrieben senden  
• Neue Frist setzen (z.B. 5–10 Tage)  
• Androhung Betreibung  

4. Betreibungsbegehren 
• Beim Betreibungsamt am Sitz/Wohnort des Schuldners einreichen  

5. Zahlungsbefehl 

• Wird vom Betreibungsamt zugestellt  
• Fristen:  

o 10 Tage: Rechtsvorschlag  
o 20 Tage: Zahlung  

6. Reaktion des Schuldners prüfen 
A. Kein Rechtsvorschlag 

• Nach 20 Tagen: Fortsetzungsbegehren  

B. Rechtsvorschlag erhoben 
• Betreibung gestoppt  
• Nächster Schritt notwendig:  

7. Rechtsvorschlag beseitigen 
• Mit Schuldanerkennung (unterzeichnet): → Provisorische Rechtsöffnung  
• Mit Gerichtsurteil / Verfügung: → Definitive Rechtsöffnung  
• Ohne beides: → Ordentliche Klage (Forderung zuerst beweisen)  

8. Fortsetzungsbegehren 
• Nach erfolgreicher Rechtsöffnung oder ohne Rechtsvorschlag  

9. Vollstreckung 
Privatperson: Pfändung (Vermögen / Lohn)  
GmbH / AG: Konkursandrohung → Konkursbegehren beim Gericht 
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10. Ergebnis 
• Zahlung  
• Pfändung / Verwertung  
• Konkurs  
• Verlustschein  

11. Verlustschein – wichtig 
• Verlustschein unbedingt aufbewahren  
• Regelmässig prüfen:  

o Hat die Person wieder Einkommen oder Vermögen?  
o Ist eine Firma wieder aktiv oder zu Vermögen gekommen?  

• Wenn ja: 
→ neue Betreibung möglich (direkt gestützt auf den Verlustschein)  

• Gilt für:  
o Privatpersonen  
o auch für Firmen, solange diese noch bestehen bzw. wieder 

Vermögen haben 

Wichtige Punkte 
• Rechtsvorschlag stoppt nur das Verfahren, nicht die Forderung  
• Ohne saubere Unterlagen wird es schwierig  
• Kosten-Nutzen immer prüfen  
• GmbH/AG ≠ Privatperson (Konkurs statt Pfändung) 

 


